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Zitat von Midnatsol

Dass es sowas wie eine (professionelle/passende/authentische) Lehrerpersönlichkeit
gibt und dass es nicht um die Haltung der Hände geht, versteht der arme Reffi nicht.
Und wenn man ihm sagt es sei der Gesamteindruck, um den es geht, will er wieder
wissen woraus sich dieser Gesamteindruck denn zusammensetze, woran der Ausbilder
das festmache - dann: siehe 2. Ein Dilemma.

Grundlegendstes Problem bei der ganzen Sache: Sag mal jemandem, der sechs, sieben, acht
Jahre auf einen Beruf hin studiert hat, dass er für diesen Beruf nicht geeignet ist, und zwar
wegen einer Grunddisposition, für die er so gut wie nichts kann, die er auch vor allem nur unter
größten Mühen - wenn überhaupt - wird ändern können und die zudem noch kaum konkret
fassbar ist.

edit: Und die ihm während des ganzen langen Studiums überhaupt keine Probleme gemacht
hat.

1
https://www.lehrerforen.de/thread/42136-wem-geht-ging-es-im-referendariat-auch-so-
schlecht/?postID=444672#post444672

https://www.lehrerforen.de/thread/42136-wem-geht-ging-es-im-referendariat-auch-so-schlecht/?postID=444663#post444663
https://www.lehrerforen.de/thread/42136-wem-geht-ging-es-im-referendariat-auch-so-schlecht/?postID=444672#post444672
https://www.lehrerforen.de/thread/42136-wem-geht-ging-es-im-referendariat-auch-so-schlecht/?postID=444672#post444672

